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1 Ziel des Steckbriefs 

Der Steckbrief soll es ermöglichen geodatenhaltenden Stellen eine schnelle 

Entscheidungsgrundlage bezüglich der INSPIRE-Betroffenheit zu bieten. Im Steckbrief wird 

das einzelne INSPIRE-Thema grob erläutert, das Thema zu anderen ähnlich gelagerten 

INSPRE-Themen abgegrenzt, die Objektarten erläutert und eine Fragen- und 

Antwortensammlung zusammengestellt. 

Der Steckbrief soll zunächst nicht dazu dienen die Prozesse der Umsetzung zu beschreiben. 

Dafür sollte die Datenspezifikation selbst herangezogen werden bzw. in Diskussionsforen im 

entsprechenden Fachnetzwerk (z.B. auf https://wiki.gdi-de.org) geklärt werden.   

2 Definition des Themas 

Im Anhang I der INSPIRE-Richtlinie (2007) ist dieses Thema wie folgt definiert: „Lokale, 

regionale und nationale Verwaltungseinheiten, die die Gebiete abgrenzen, in denen die 

Mitgliedstaaten Hoheitsbefugnisse haben und/oder ausüben und die durch 

Verwaltungsgrenzen voneinander getrennt sind.“ 

3 Abgrenzung zu anderen INSPRE-Themen 

Das Thema dieses Steckbriefes beinhaltet ausschließlich die Verwaltungseinheiten, in die 

ein nationales Gebiet  aufgeteilt ist. Diese Einheiten werden von Verwaltungsgrenzen 

getrennt und haben eine hierarchische Struktur. 

 

Abgeleitete spezifische Systeme wie Volkszählungsgebiete oder Postzustellbezirke werden 

von diesem Thema nicht erfasst, ebenso wenig wie die von Eurostat definierten LUZ (Larger 

Urban Zones) oder die SCD (Sub-City Districts), die teilweise auf der Basis von 

Verwaltungseinheiten definiert wurden. Die Relation zur Systematik der Gebietseinheiten für 

die Statistik (NUTS)1 wird jedoch berücksichtigt. 

 

https://wiki.gdi-de.org/
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Darüber hinaus gibt es inhaltliche Bezüge zu den Themen Adressen, Geographische 

Bezeichnungen sowie Flurstücke/Grundstücke (Anhang I) und zu den Themen Gebäude, 

Statistische Einheiten sowie Verteilung der Bevölkerung – Demographie (Anhang III).  

4 Inhalt des Themas 

4.1 Kurzbeschreibung 

Betroffen sind alle geodatenhaltenden Stellen auf Bundes-, Länder- und Kommunalebene, 

die an der Erfassung und Aktualisierung von Verwaltungsgrenzen (z.B. auf der Basis von 

Verwaltungsstrukturreformen) beteiligt sind. Für dieses Thema spielt das Referenzdatum 

eine herausragende Rolle, da Verwaltungsdaten auch für die Verknüpfung mit thematischen 

Informationen (z.B. Einwohnerzahlen) verwendet werden, die sich dann ebenfalls auf dieses 

Referenzdatum beziehen sollten.  

 

Für EU-weite Erhebungen und die Erstellung von Regionalstatistiken, die sich auf lokale 

Verwaltungseinheiten beziehen, spielt die Relation zur von der Europäischen Kommission 

(Verordnung (EU) Nr. 31/2011) eingeführten NUTS-Klassifikation nach wie vor eine wichtige 

Rolle. 

Der Link zur INSPIRE Datenspezifikation für die Verwaltungseinheiten ist 

http://inspire.jrc.ec.europa.eu/documents/Data_Specifications/INSPIRE_DataSpecification_A

U_v3.0.1.pdf 

4.2 Zusammenfassung Datenmodell 

Das  Datenmodell für Verwaltungseinheiten bezieht sich auf die beiden Objektarten 

Verwaltungseinheit und Verwaltungsgrenze.  

 

Verwaltungseinheiten sind flächenhafte, georeferenzierte Objekte, die durch ihren Namen 

und ihre Hierarchiestufe innerhalb der nationalen Verwaltungsstruktur gekennzeichnet sind. 

Jede Verwaltungseinheit wird durch eine Schlüsselzahl (z.B. die Gemeindekennziffer) 

eindeutig identifiziert. Diese Schlüsselzahl verweist auch auf die zugehörige 

Verwaltungseinheit der höheren Hierarchieebene (z.B. Stadt- bzw. Landkreis). 

 

http://inspire.jrc.ec.europa.eu/documents/Data_Specifications/INSPIRE_DataSpecification_AU_v3.0.1.pdf
http://inspire.jrc.ec.europa.eu/documents/Data_Specifications/INSPIRE_DataSpecification_AU_v3.0.1.pdf
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In Deutschland umfasst die Verwaltungshierarchie die Ebenen Nationalstaat, Bundesland, 

Regierungsbezirk, Stadt- oder Landkreis, Verwaltungsgemeinschaft, 

Gemeinde/Stadt/verbandsangehörige Gemeinde/verbandsangehörige Stadt/gemeindefreies 

Gebiet), wobei nicht jede Ebene in allen Bundesländern belegt ist. 

 

Verwaltungsgrenzen sind  linienförmige Objekte, die die Verwaltungseinheiten begrenzen. 

Jede Verwaltungsgrenze wird durch ihre Zugehörigkeit zu einer bzw. mehreren 

Hierarchieebenen charakterisiert (z.B. kann eine Gemeindegrenze zugleich auch (Teil einer) 

Kreis- und Ländergrenze bilden). 

4.3 Objektarten 

Das INSPIRE-Anwendungsschema für Verwaltungseinheiten beruht maßgeblich auf 

Erfahrungen zur Erstellung und Fortführung der europaweiten Referenzdatenbank 

EuroBoundaryMap (EuroGeographics). Diese Datenbank beinhaltet auch eine Ableitung der 

NUTS-Regionen im Maßstab 1:100 000, die von Eurostat in generalisierter Form auf 

http://epp.eurostat.ec.europa.eu/portal/page/portal/gisco_Geographical_information_maps/p

opups/references/administrative_units_statistical_units_1 zum Download angeboten wird. 

 class ov erv i...

«codeList»

Administrativ eHierarchyLev el

+ 1stOrder

+ 2ndOrder

+ 3rdOrder

+ 4thOrder

+ 5thOrder

+ 6thOrder

«featureType»

Administrativ eBoundary

+ geometry:  GM_Curve

+ inspireId:  Identifier

+ country:  CountryCode

+ nationalLevel:  AdministrativeHierarchyLevel [1..6]

«voidable»

+ legalStatus:  LegalStatusValue = "agreed"

+ technicalStatus:  TechnicalStatusValue = "edge-matched"

«voidable, l ifeCycleInfo»

+ beginLifespanVersion:  DateTime

+ endLifespanVersion:  DateTime [0..1]

«featureType»

Administrativ eUnit

+ geometry:  GM_MultiSurface

+ nationalCode:  CharacterString

+ inspireId:  Identifier

+ nationalLevel:  AdministrativeHierarchyLevel

+ country:  CountryCode

+ name:  GeographicalName [1..*]

«voidable»

+ nationalLevelName:  LocalisedCharacterString [1..*]

+ residenceOfAuthority:  ResidenceOfAuthority [1..*]

«voidable, l ifeCycleInfo»

+ beginLifespanVersion:  DateTime

+ endLifespanVersion:  DateTime [0..1]

constraints

{CondominiumsAtCountryLevel}

{AdmininstrativeUnitHighestLevel}

{AdministrativeUnitLowestLevel}

«enumeration»

TechnicalStatusValue

 edgeMatched

 notEdgeMatched

«enumeration»

LegalStatusValue

 agreed

 notAgreed

«featureType»

Condominium

+ inspireId:  Identifier

+ geometry:  GM_MultiSurface

«voidable»

+ name:  GeographicalName [0..*]

«voidable, l ifeCycleInfo»

+ beginLifespanVersion:  DateTime

+ endLifespanVersion:  DateTime [0..1]

«dataType»

ResidenceOfAuthority

+ name:  GeographicalName

«voidable»

+ geometry:  GM_Point

+admUnit

«voidable»

1..*

+boundary

«voidable»

1..*

+condominium

«voidable» 0..*

+admUnit

«voidable» 1..*

+lowerLevelUnit

«voidable»

0..*

+upperLevelUnit

«voidable»

0..1

+administeredBy

«voidable» 0..*
+coAdminister

«voidable» 0..*

 

http://epp.eurostat.ec.europa.eu/portal/page/portal/gisco_Geographical_information_maps/popups/references/administrative_units_statistical_units_1
http://epp.eurostat.ec.europa.eu/portal/page/portal/gisco_Geographical_information_maps/popups/references/administrative_units_statistical_units_1
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5 Potentielle Daten, die zum Thema gehören 

Digitale Verwaltungsgrenzen  

GDI-BB: Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg 

Geoportal.de | Metadaten (xml) 

 

Verwaltungsgrenzen Baden-Württemberg (VG BW)  

GDI-BW: Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg 

Geoportal.de | Metadaten (xml) 

 

Digitale Verwaltungsgrenzen  

GDI-BY: Landesamt für Vermessung und Geoinformation Bayern 

 

Digitale Verwaltungsgrenzen HB  

GDI-HB: Senator für Umwelt, Bau und Verkehr / Landesamt GeoInformation Bremen (Land 

Bremen) 

Geoportal.de | Metadaten (xml) 

 

Digitale Verwaltungsgrenzen  

GDI-HE: Hessisches Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 

Geoportal.de | Metadaten (xml) 

 

DE_HH_INSPIRE_Verwaltungeinheiten  

GDI-HH: Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung der Freien und Hansestadt 

Hamburg 

Geoportal.de | Metadaten (xml) 

 

ATKIS - Digitale Verwaltungsgrenzen (DVG)  

GDI-MV: Landesamt für innere Verwaltung, Amt für Geoinformation, Vermessungs- und 

Katasterwesen 

Geoportal.de | Metadaten (xml) 

 

usw. 

http://www.geoportal.de/DE/Geoportal/Suche/suche.html?what=00fdc3fb-3bc1-4548-bca2-e735fb11c974
http://ims7.bkg.bund.de/geonetwork/srv/en/csw?request=GetRecordById&service=CSW&version=2.0.2&ElementSetName=full&OUTPUTSCHEMA=http://www.isotc211.org/2005/gmd&Id=00fdc3fb-3bc1-4548-bca2-e735fb11c974
http://www.geoportal.de/DE/Geoportal/Suche/suche.html?what=9196fe96-0424-8ba0-ae71-ec2e065074f0
http://ims7.bkg.bund.de/geonetwork/srv/en/csw?request=GetRecordById&service=CSW&version=2.0.2&ElementSetName=full&OUTPUTSCHEMA=http://www.isotc211.org/2005/gmd&Id=9196fe96-0424-8ba0-ae71-ec2e065074f0
http://www.geoportal.de/DE/Geoportal/Suche/suche.html?what=D9F32B22-C647-42FD-9E95-1344AC57BC46
http://ims7.bkg.bund.de/geonetwork/srv/en/csw?request=GetRecordById&service=CSW&version=2.0.2&ElementSetName=full&OUTPUTSCHEMA=http://www.isotc211.org/2005/gmd&Id=D9F32B22-C647-42FD-9E95-1344AC57BC46
http://www.geoportal.de/DE/Geoportal/Suche/suche.html?what=c6e5e6b7-1510-4768-8969-cca41119ded3
http://ims7.bkg.bund.de/geonetwork/srv/en/csw?request=GetRecordById&service=CSW&version=2.0.2&ElementSetName=full&OUTPUTSCHEMA=http://www.isotc211.org/2005/gmd&Id=c6e5e6b7-1510-4768-8969-cca41119ded3
http://www.geoportal.de/DE/Geoportal/Suche/suche.html?what=72796D51-86BC-4343-AE77-85ECAFFACF15
http://ims7.bkg.bund.de/geonetwork/srv/en/csw?request=GetRecordById&service=CSW&version=2.0.2&ElementSetName=full&OUTPUTSCHEMA=http://www.isotc211.org/2005/gmd&Id=72796D51-86BC-4343-AE77-85ECAFFACF15
http://www.geoportal.de/DE/Geoportal/Suche/suche.html?what=d0180876-be67-48c6-838e-ce4517eade76
http://ims7.bkg.bund.de/geonetwork/srv/en/csw?request=GetRecordById&service=CSW&version=2.0.2&ElementSetName=full&OUTPUTSCHEMA=http://www.isotc211.org/2005/gmd&Id=d0180876-be67-48c6-838e-ce4517eade76
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6 Daten, die nicht zum Thema gehören 

 

Öffentliche Sozial- und Gesundheitseinrichtungen  

GDI-NI: Landkreis Nienburg/Weser 

 

Amtliche Hausumringe  

GDI-RP: LVermGeo 

Geoportal.de | Metadaten (xml) 

 

u.a. 

 

 

Daten, die zu diesem Thema 2013 gemeldet wurden: 

http://www.gdi-de.org/monitoring2012/DE_gdi-de.html#topic_Theme_AnnexI_adm 

 

7 FAQs 

Frage:    

Welche Daten wurden für 2012 gemeldet? 

 

Antwort:   

siehe http://www.gdi-de.org/monitoring2012/DE_gdi-

de.html#topic_Theme_AnnexI_adm 

 

Frage:  

Welche Anwendungsfälle gibt es für dieses Thema? 

 

Antwort:   

Verwaltungseinheiten ermöglichen beispielsweise das Suchen und Filtern von 

Geodaten, sie dienen der Aufbereitung von thematischen Informationen und erlauben 

im Katastrophenfall das Zuordnen der zuständigen Verwaltungseinheiten zur 

betroffenen Region. 

http://www.geoportal.de/DE/Geoportal/Suche/suche.html?what=286b9c9f-8af3-e0d5-ad64-53b56dad361e
http://ims7.bkg.bund.de/geonetwork/srv/en/csw?request=GetRecordById&service=CSW&version=2.0.2&ElementSetName=full&OUTPUTSCHEMA=http://www.isotc211.org/2005/gmd&Id=286b9c9f-8af3-e0d5-ad64-53b56dad361e
http://www.gdi-de.org/monitoring2012/DE_gdi-de.html#topic_Theme_AnnexI_adm
http://www.gdi-de.org/monitoring2012/DE_gdi-de.html#topic_Theme_AnnexI_adm
http://www.gdi-de.org/monitoring2012/DE_gdi-de.html#topic_Theme_AnnexI_adm
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1 NUTS (Nomenclature des unités territoriales statistiques - Systematik der Gebietseinheiten für die 

Statistik) bezeichnet eine hierarchische Systematik zur eindeutigen Identifizierung und Klassifizierung 
der räumlichen Bezugseinheiten der Amtlichen Statistik in den Mitgliedsländern der Europäischen 
Union. 

 

 

 

 

 

 

 


